	Aufgabe:
Lies den folgenden Text und schreibe die fehlenden Wörter in die Lücken.


Jede Lücke hat eine Nummer.



Zu jeder Nummer findest du auf der Rückseite eine Frage, die dir hilft, die 



fehlenden Wörter im Lückentext zu finden.


Geburt und Wachstum von Delfinen und Walen

Eine Schwangerschaft bei Delfinen dauert ca. ein Jahr. Die Delfinbabys werden, wie

bei allen Walen, 
unter Wasser
(1) und 
lebend
  (2)
geboren. Als erstes kommt die 

Schwanzflosse

(3) aus dem Bauch des Muttertiers. Das Junge des großen Tümmlers ist bei der Geburt 
bis zu 

1,2 Meter

(4)  lang und kann 
bis zu 

40 Kilogramm

(5) wiegen. 
Nach der Geburt 
stößt das Muttertier das Junge an die 

Wasseroberfläche

(6),
damit es atmen kann. Oft helfen ihr andere Weibchen dabei, es zu stützen. 

Das Junge wird von dem Muttertier, wie bei allen Säugetieren, gesäugt. 

Aus den 
Zitzen

(7) des Muttertieres spritzt unter Wasser 
ein 

Milchstrahl

(8) heraus - direkt in den Mund des Jungen.

Die Milch ist sehr fetthaltig: in nur einer Woche kann das Neugeborene sein Gewicht


verdoppeln
(9)  

Ein Delfinweibchen säugt ihr Junges 

16 Monate

(10) lang
oder länger. Das Weibchen des großen Tümmlers säugt sein Junges 
zwischen 18 und 19 Monaten.

Ein Delfinjunges muss, wie alle Waljungen, noch viel 

lernen
(11):
schnell schwimmen, jagen, Gefahren erkennen und sich verteidigen. 
Ist ein kleiner Delfin ungehorsam, wird er zur Strafe auf den Boden gedrückt.

Hört das Muttertier auf, ihr Junges zu säugen, dann ist es in der Lage, für sich selbst zu

sorgen.
